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Erneuerbare Energien  

Heute 

• Die Ära der fossilen Energieträger wird nur eine kurze Episode der 
Menschheitsgeschichte darstellen. 

• Energie war noch nie so billig, das war wichtig als Anschubfinanzierung  
für die Welt in der wir heute leben können  

Das Energiesystem im Wandel der Zeit 

4000 v. Chr. 0 A.D. 2050 n.Chr. 
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EE & Klimawandel 

Erneuerbare Energien und Klimawandel 
…wie passt das zusammen? 
(1) sozialer und wirtschaftlicher Fortschritt war stets mit höherem 

Energieverbrauch verbunden – sowohl für unsere Daseinsvorsorge, als auch für 
Produktionsprozesse.  Seit etwa 1850: Anstieg der Nutzung fossiler 
Brennstoffe  

(IPCC 2013, 2015) 
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 (IPCC 2013) 

Der Preis: Klimawandel 
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EE & Klimawandel 

Erneuerbare Energien und Klimawandel 
…wie passt das zusammen? 

Die Energiewende ist Voraussetzung um den Klimawandel in 
gesellschaftsverträglichen Schranken zu halten! 
 
Wir müssen die Anschubfinanzierung des Kohlenstoffzeitalters hinter uns lassen 

(IPCC 2013, 2015) 
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EE & Klimawandel 

Erneuerbare Energien und Klimawandel 
…wie passt das zusammen? 
(2) Um die Treibhausgasemissionen im Energiesektor zu verringern gibt es 

zahlreiche Ansatzmöglichkeiten im Technologiesektor aber nur Elektrizität wird 
z.Zt. umgesetzt! 

(IPCC 2015, 
Umweltbundesamt 2019) 

Biomasse 
Wasser 
Wind 
Solar 
Geothermie 
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EE & Klimawandel 

Erneuerbare Energien und Klimawandel 
…wie passt das zusammen? 
(4) Das technische Potenzial stellt kein Hemmnis in der steigenden Nutzung von 

erneuerbaren Energien dar 

(IPCC 2011) 
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EE & Klimawandel 

Klimawandel im Oberland 

(Hofer et al. 2016) 
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EE & Klimawandel 

Klimawandel im Oberland 
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(Locherer 2019) 
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EE & Klimawandel 

Klimawandel im Oberland 
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(Hofer et al. 2016) 
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Erneuerbare Energien und Klimawandel 
…wie passt das zusammen? 

Am Besten, Klimawandel unterstützt die Energiewende! 
durch  
- höhere Temperaturen und CO2 -> mehr Biomasse 
- mehr Regen und Schnee -> mehr Wasserkraft   
- mehr Einstrahlung -> mehr Photovoltaik 
- mehr Wind -> mehr Windstrom 
bis 2045: 
- höhere Temperaturen, mehr CO2  
- kaum veränderte Niederschläge 
- etwas mehr Strahlung  
- vergleichbare Windgeschwindigkeiten 

 
Schade, es sieht so aus als käme von dieser Seite nicht viel! 
Hilft also nur noch Politik! 
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Die Politik reagiert 

(Bayer. Staatskanzlei 2019) 30. Juli 2019 

Politikmaßnahmen 
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Die Politik reagiert 

• Bayern soll als erstes Bundesland klimaneutral werden (2040) 

• Mehr Windenergie insbesondere in den Staatswäldern nutzen 

• Steuerliche Entlastung bei Gebäudesanierung und der EEG-

Umlage 

Aber: 

• Festhalten an 10H-Abstandsregelung 

• Konflikte mit Natur- und Umweltschutz 

Biomasse 
& 

Wasser 

Klima- 
wandel 

Energie Land-
nutzung  Konkurrenz um Ressourcen 

Politikmaßnahmen 

Was ist die beste Lösung des Zielkonflikts? 
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Auftrag an die Forschung 

Die Betrachtung komplexer Systeme erfordert vielfältiges Prozessverständnis 
Natürliche Prozesse 

Gesellschaftliche Prozesse 

Wirtschaftliche Prozesse 

Interdisziplinarität 

Die Umsetzung komplexer Lösungen erfordert die Beteiligung praxisnaher Partner 
Systemwissen 

Zielwissen 

Transformationswissen 

Transdisziplinarität 
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Auftrag an die Forschung 

Kann sie Wissenschaft uns sagen, was wir tun sollen? 

Nein, sie sollte uns aber sagen was die Konsequenzen unseres Tuns sind! 

• Durch Szenarien für mögliche Zukünfte: nichts ist alternativlos!  

• Durch Modellsimulationen: die Realität ist ein viel zu riskanter Ort 
für Experimente! 

• Durch Dialog (unterscheidet sich vom Monolog) mit den Beteiligten 
und Betroffenen: Bedürfnisse und Wünsche aufnehmen -  Grenzen 
des Möglichen vermitteln! 
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Fazit 

 Die Energiewende: vom Reden zum Tun! Wir haben zu lange im Tal des 
Schweigens!  

 Die Energiewende stockt in Bayern und ganz Deutschland aufgrund sozialer,  
politischer und finanzieller – nicht aber technischer – Hemmnisse! 

 Eine erfolgreiche Energiewende ist die Lösung des Klimawandels, der Klimawandel 
löst die Energiewende NICHT! 

 Transdisziplinäre Forschung im Schulterschluß von Wissenschaft und Stakeholdern 
ist geeignet, die komplexe aber richtige Entscheidungen der Gesellschaft auf dem 
Weg in eine nachhaltige Zukunft vorzubereiten! 
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Fazit 

Wir freuen uns auf die Ergebnisse! 
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